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Hintergrund 

Angesichts der zu wenig ambitionierten weltweiten Umsetzung des 

Klimaschutzabkommens von Paris ist der lebhafte – und zuweilen auch kontroverse 

Dialog – führender Industrienationen wie Japan und Deutschland wichtiger denn je. 

Insbesondere in sensiblen Themenfeldern wie Ressourcen- und Klimaschutz kann ein 

kooperativer Wissensaustausch zu einer Beschleunigung des Wandels beitragen. 

Seit seiner Gründung im Mai 2016 hat der „German-Japanese Energy Transition 

Council“ (GJETC) energiepolitische und -wirtschaftliche Schlüsselfragen analysiert, 

gemeinsame Herausforderungen identifiziert und Unterschiede in Wahrnehmung, 

Konzepten und Rahmenbedingungen diskutiert, um basierend darauf Empfehlungen 

für Politik, Industrie und Zivilgesellschaft beider Länder zu geben. Ziel ist es, langfristige 

Perspektiven auf dem Weg zum ambitionierten Ziel der Energiewende aufzuzeigen. 

Der GJETC ist ein Experiment intensiven wissenschaftlichen bi-nationalen Dialogs. Die 

Idee basiert auf der Überzeugung, dass gemeinsame Lösungen gefunden werden 

können, sofern abweichende Interessen, Motivationen und Werte der Partner 

transparent, klar artikuliert und gegenseitig respektiert werden.  

Die Mitglieder und Unterstützer des Rates werden auf der Veranstaltung ihre 

Erfahrungen und Empfehlungen vorstellen, Vor- und Nachteile dieser Form der 

bilateralen Kooperation diskutieren sowie einen Ausblick auf die zukünftigen Ziele der 

Ratsarbeit werfen. 
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Programm 

13:30 Einlass & Registrierung 

Moderation: Dagmar Dehmer, Journalistin 

14:00  Begrüßung 

H.E. Takeshi Yagi, Botschafter von Japan 

14:05 Keynote I 

Dr. Harry Lehmann, Abteilungsleiter, Fachbereich Umweltplanung und 

Nachhaltigkeitsstrategien, Umweltbundesamt (UBA)  

14:20 Keynote II 

Takashi Omote, Executive Director, New Energy and Industrial Technology 

Development Organization (NEDO) 

14:35 2 Jahre bi-nationale Kooperation im Rahmen des German-Japanese Energy 

Transition Council (GJETC) – Empfehlungen und kritische Einschätzung der 

Energiewende in Deutschland und Japan  

Prof. Dr. Peter Hennicke, ehemaliger Präsident des Wuppertal Instituts für Klima, 

Umwelt, Energie; Co-Vorsitzender des GJETC  

Prof. Jun Arima, Professor für Energie- und Umweltpolitik, Universität Tokio;  

Mitglied des GJETC 

15:15  Podiumsdiskussion: „Deutschland und Japan als Vorbild für die globale 

Energiewende?“ 

Moderation:  

Dagmar Dehmer, Journalistin  

Teilnehmer: 

Dr. Harry Lehmann, Umweltbundesamt (UBA)  

Prof. Dr. Peter Hennicke, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie; 

Co-Vorsitzender des GJETC  

Prof. Jun Arima, Universität Tokio; Mitglied des GJETC 

16:00 Ende 
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Veranstaltungsort 

Presse- und Besucherzentrum der Bundesregierung (PBZ) 

Reichstagsufer 14, 10117 Berlin 

(Nähe S+U-Bhf Friedrichsstraße)  

 

 

Kontakt 

ECOS Consult 

 

Tel: +49-541-911 909-93 

Fax: +49-541-911 909-99 

E-Mail: ntemmen@ecos.eu  

 

www.gjetc.org 

 

 

 

 

Institute of Energy Economics, Japan (IEEJ)  

 

Tel: +81-3-5547-0211 

Fax: +81-3-5547-0223 

E-Mail: contact-ieej@tky.ieej.or.jp 


